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2. DIF-FACHKONFERENZ

dus

KUNSTSTOFF

S Herstellung kleinster Kunststoff-Bauteile gezeigt an Praxisheispielen

(Mikrotechnik h
® Praxisheispiel | OP-Spiegel
» Formeinsatzherstellung durch Mikrostrukturierungsverfahren wie
Frasen, Bohren, Drehen, Fly-Cutting, Hobeln, Funkenerosion, HeiBpragen

® Praxisbeispiel Il Mikrospektrometer
- Designauslegung, Werkzeugauslegung, Fertigung und Montage
o Praxisheispiel lll  Abstandssensor

» Entwurf und Simulation
» Fertigung mit Fertigungsmodulen, Montagekonzept
\ > Qualitat und Bauteiltoleranzen

(e Unternehmensleiter und Geschéftsfiihrer sowie
e Verantwortliche Mitarbeiter aus den Bereichen:
® Produktentwicklung
® Formteilkonstruktion
KONFERENZ ® Werkzeugkonstruktion
TEILNEHMER ¢ Fertigungsplanung und Arbeitsvorbereitung
® Werkzeug- und Formenbau
® Neue Fertigungstechnologien im Werkzeugbau
® SpritzgieBbetrieb
\_® Qualititssicherung )

021 hochkaréatige Kunststoff-Fachexperten informieren mit )
21 aktuellen Fachbeitragen uiiber den neuesten Stand
der Fertigung, der Montage und der Priiffung von Mikrobauteilen

ePodiumsdiskussion
mit Fachexperten von fithrenden SpritzgieBmaschinenherstellern
\ Thema: SpritzgieBmaschinenkonzepte fiir das MikrospritzgieBen )
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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ /ArialUnicodeMS /CenturyGothic-Bold /ArialNarrow-BoldItalic /LucidaConsole /TimesNewRomanPSMT /Impact /CenturyGothic-Italic /TimesNewRomanPS-ItalicMT /CourierNewPS-BoldMT /Arial-BoldItalicMT /Georgia /CourierNewPS-BoldItalicMT /Arial-BoldMT /Verdana /Trebuchet-BoldItalic /TimesNewRomanMT-ExtraBold /ArialNarrow-Bold /CourierNewPSMT /TimesNewRomanPS-BoldMT /Arial-BlackItalic /Tahoma /Tahoma-Bold /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT /ArialNarrow-Italic /TrebuchetMS /Verdana-Bold /CenturyGothic /Arial-ItalicMT /ArialNarrow /Arial-Black /CenturyGothic-BoldItalic /ArialMT /Georgia-BoldItalic /Georgia-Italic /TrebuchetMS-Bold /TrebuchetMS-Italic /CourierNewPS-ItalicMT /Verdana-BoldItalic /Verdana-Italic /Georgia-Bold ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


PROGRAMMFOLGE

Montag, 15. Mai 2006 9.00 - 18.15 Uhr
Weinprobe im historischen Residenz-Weinkeller ab 20.00 Uhr
Dienstag, 16. Mai 2006 8.00 - 16.30 Uhr

Konferenzleitung Dr. Holger Moritz, Forschungszentrum Karlsruhe

Je kleiner die Abmessungen fiir ein Kunststoff-Formteil werden, umso
hoher sind die technischen Anforderungen an die Auslegung und das
Herstellen dieser Teile.

» Nur wer das Herstellen von Kunststoff-Kleinteilen bis hin zu Formteilen
im Mikrometer-Grenzbereich beherrscht, wird an einem Markt teilnehmen
kdnnen, der iiberproportional wéchst.

Es besteht ein auBer_?_ewéhnI_ich hoher Bedarf an Kunststoff-Kleinstteilen,
z.B. in der Automobilindustrie, Elektroindustrie, der Telekommunikation,
beim feinwerktechnischen Gerdtebau, um nur einige Beispiele zu nennen.
Ein wichtiges Gebiet ist die Mlkrpopll’l(. Optische Anwendungen erfordern
Oberflachengiiten, Strukturgenauigkeiten und Dimensionen mit Werten im
um-Bereich oder auch weit darunter. ) )
p An konkreten Praxisbeispielen werden Fertigungsmethoden der Mikro-
technik demonstriert, die Sie auch fiir Ihre Produkte nutzbringend
einsetzen kinnen.

P Es werden Ihnen praxiserprobte Ldsungen vorgestellt.

An diesen beiden Konferenztagen vermitteln Ihnen renommierte Fachexperten
aus Wissenschaft und Technik den neuesten Stand der MikrospritzgieBtechnik.
P Nutzen Sie diesen groBen Erfahrungsschatz !

Eine Podjumsdiskussion mit Spritzgussmaschinenherstellern wird Ihnen
noch zusdtzlich zu lhren Fragen einen Uberblick tiber geeignete Maschinen-
konzepte und deren Einsatzgebiete liefern.

2 [Nach der Bewertungsskala 1 (s%h(ri gut) bis 5 (mangelhaft) erhielt die]

letzte Konferenz folgende Note: 1,

Im Internet unter www.dif.de Report finden Sie Berichte iiber die erste

]
2
[=
T \ Veranstaltung mit Fotos der Ausstellung !

1. NEMO, ein Netzwerk der Excellenz in Mikro-Optik
Dr.-Ing. Holger Moritz
- Angebote fiir die Nutzer aus der Industrie

Mikrooptik, eine Disziplin der Mikrotechnik zur
Informationsgewinnung und Informationsverarbeitung
Dr. Jirgen Mohr, Forschungszentrum Karlsruhe GmbH, IMT
- Definition Mikrooptik
- Interdisziplinaritat, Anwendungsgebiete
- Technologien der Mikrooptik .
- Lithographie, Abformtechniken, Atztechniken
- Komponenten der Mikrooptik
- diffraktiv optische Elemente, refraktive mikrooptische
Aufbauten, Wellenleiter
- Systeme der Mikrooptik
- Optische Sensoren - Abstandssensoren
- Spektralsensoren
- Optische Verbindungselemente
- Stecker, Interconnects, Schalter

3. Materialien der Mikrooptik

‘MIKROFORMTEILE aus KUNSTSTOFF |

(6. Prazisionswerkzeuge fiir das Kunststoff-
MikrospritzgieBen
Gerd Hollenstein, Zumtobel Staff GmbH
- MikrospritzgieBen . Mikroformenbau
- Mechanische Mikrobearbeitung
- Mikrozerspanung
- Mikrofunkenerosion
- NC-Maschineneinsatz fur
- Frasdurchmesser unter 100 pm
- Bohrdurchmesser unter 50 pm
- Genauigkeiten von 2 um flir Stahl, Titan, Aluminium
oder Messing

. Formeinsatze mit Mikrostrukturen und optischen
Oberflachen
Dipl.-Ing. Axel Demmer, Oberingenieur
Fraunhofer-Institut flr Produktionstechnologie, Aachen
- Herausforderungen an die Formwerkzeuge
- Zu bearbeitende Werkstoffe
- Eingesetzte Zerspanwerkzeuge
- Aktuelle Bearbeitungsverfahren
- Frésen
- Drehen
- Fly-Cutting
- Hobeln
- Anforderungen und aktuelle Entwicklungen in der
Maschinentechnik
- Anwendungsbeispiele

. Kunststoffabformung durch HeiBpragen
Dipl.-Wirt.-Ing. Stefan Herzinger
Wickert Maschinenbau GmbH, Landau
- Vorstellung einer HeiBpragemaschine fir
Mikrostrukturfertigung
- Servohydraulische Presse
- Werkzeugaufnahme
- Vakuumkammer
- Heiz- und Kihlsystem
- Steuerung
- Werkzeugkonzept
- Erreichbare Abform-Genauigkeiten am Kunststoff-Formteil

PODIUMSDISKUSSION

9. Konzepte fiir Spritzgussmaschinen fiir das

MikrospritzgieBen

- Schneckenkolben-SpritzgieBmaschinen fiir den
Miniatur- und Mikrospritzguss
Dr. Boy GmbH & Co KG, Siegburg

- MikrospritzgieBen mit einer optimierten
KolbenspritzgieBmaschine
Kunststoff-Zentrum in Leipzig gGmbH

- ENGEL X-Melt Expansionsspritzquss

(12, Abformung von mikro-/nanodimensionierten Elementen )
durch Pragen und SpritzgieBen in der Praxis
Dr. J6rn Schulz, Friedrich Noker
Boehringer Ingelheim microParts GmbH, Dortmund
- Prégen oder SpritzgieBen, Auswahlkriterien
- Abformung in der Praxis
- Qualitatsanforderungen beim Abformen
- Montage

PRAXISBEISPIEL 3 Abstandssensor

13. Abstandssensor: Konzept und Anwendung
Uwe Hollenbach, Forschungszentrum Karlsruhe GmbH, IMT
- Funktionsprinzip
- Modulares Aufbaukonzept
- Prototypherstellung einer Kleinserie
- Messergebnisse
- Redesign
14. Entwurf und Simulation mikrooptischer Funktionsmodule
Dr.-Ing. Ingo Sieber, Forschungszentrum Karlsruhe GmbH, |Al
- Uberblick Uber optische Simulationsmethoden
und -werkzeuge
- Performancevergleich unterschiedlicher Softwaremethoden
am Anwendungsbeispiel
- Erstellung eines robusten Designs
- Optische Entwurfsauslegung
- Anpassung des funktionalen Entwurfs an Fertigungs- /
Bauteiltoleranzen
- Bestimmung von thermischen Einflissen auf optische
Funktionalitat
- Fertigungsgerechtes Design
15. Montagekonzept fiir einen modularen mikrooptischen
Abstandssensor
Andreas Hofmann, Forschungszentrum Karlsruhe GmbH, 1Al
- Umsetzung der passiven Justagestrategie
- Fertigungsgerechtes Design der mechanischen
Komponenten
- Zufiihren der Bauteile auf DIN-Werkstiicktragern
- Angepasste Greif- und Fligetechnik
- Maschinenkonzept auf Basis hochpraziser Linearachsen
16. Automatische 100%-Kamerapriifung im uym-Bereich
Dr. Michael H. Schiitz, Intego GmbH, Erlangen
- Grinde flr eine automatische 100%-Kontrolle
- Stand der Technik
- Was kann alles geprift werden
- Typische Fehlerarten
- Optische Grenzen
- Prinzipieller Aufbau eines Kamerapriifsystems
- Einbindung in die Fertigung
- Einfllhrungsszenarios



Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.
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Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
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Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
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     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
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DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


PD Dr.-Ing. Thomas Hanemann, IMF llI - Das etwas andere SpritzgieBen - Was muss beachtet werden

Forschungszentrum Karlsruhe GmbH ENGEL Deutschland GmbH, Hagen

- Wichtige optische Eigenschaften - Vollelektrische SpritzgieBmaschinen fiir das 17. Funkenerosion als Mikrobearbeitungsverfahren:
- Transmission, Berechnungsindex, u.a. MikrospritzgieBen - Anwendungsbeispiele und Méglichkeiten der

- Er.anspilarente Pol\l/)llmerg Iurjd derﬁnﬁEigenschaften Ferromatik Milacron Maschinenbau GmbH, Malterdingen :nqzke]‘nerosion in der Mikrobearbeitung und im

g o teralgerscrafen Joweis 16 Min Kurrefrat + Dskssion e e AGE G
- UV Embossing, HeiBpréagen, SpritzgieBen, Spritzpragen Abend - Innovative Teile und Technologien ...

) e veranstaltung ab 20.00 Uhr D -
Anwendungsbeispiele Im Anschluss an den 1. Veranstaltungstag ladt Sie das %&éﬁgsﬁhdes Elektrodenwerkstoffes fiir die

PRAXISBEISPIEL 1 P-Spiegel Deutsche Industrieforum fiir Technologie in Wiirzburg zu - Standard- oder Mik i
. Disinege einer Weinprobe im historischen Residenz-Weinkeller, dem - 2nafgrdaer9uncg)]e‘ra1ranIdre?ne?\cll)isklsc?-, Werkzeug- und Formenbau
4. Formeinsatzherstellung durch Ultraprazisionsfriasen schonsten Kellergewolbe der Welt, ein. - Was kann die Mikro-Funkenerosion ?

Dipl.-Ing. Jens Osmer . - Beispiele
Universitat Bremen, Labor fiir Mikrozerspanung (LFM) PRAXISBEISPIEL 2 Mikrospektrometer - AGIETRON Mikro/Nano

- Grundlagen der Diamantbearbeitung

- Werkzeuge, Bearbeitungsmaschinen, Umfeld, Messtechnik | |10- Mikrospektrometer ) o ) 18. Voraussetzungen fiir die Herstellung hochstpraziser
- Herstellung optischer Formeinsétze - Konzept, Aufbau und Einsatzmdglichkeiten Spritzgussformen fiir Kunststoffteile mit Schuss-
- Frasverfahren in der Ultraprazisionsbearbeitung Dr. Arndt Last, Forschungszentrum Karlsruhe GmbH, IMT gewichten unter 0,01 g
- Prozessstrategien und Programmierung - Aufbau und Funktion der Mikrospektrometer Burkhard Rother, Geschéftsfiihrer
- Anforderungen an die Fertigung Kern Micro- und Feinwerktechnik GmbH & Co KG, Murnau
5. Operationsleuchten-System mit Mikrostrukturiertem - Montageaufwand - Grundlegende Forderungen an
Ring-Refklektor - Mégliche Einsatzgebiete CNC Prazisions-Bearbeitungszentren zur Herstellung von
Dr.-Ing. Oltmann Riemer Microformen
Universitat Bremen, Labor fiir Mikrozerspanung (LFM) 11. Mikrowerkzeugbau fiir Submikrometerprézision - Automatisierung - fast immer méglich
- Anforderungsprofil und System-Design Dr. Peter Detemple - Die Elektrode als notwendiges Hilfsmittel
- Mikrostrukturierungsverfahren Institut far Mikrotechnik Mainz GmbH, IMM - Der direkte Weg — Hartfrésen
- Justierung von Werkzeug und Werkstiick - Varianten des lithographischen Masterings (Méglichkeiten und Limits)
- Fertigungsaufbauten und Prozessoptimierung - Formeinsatzherstellung mittels Mikrogalvanik - Zukunftsmadglichkeiten des Formenbaus in den
L - Bearbeitungsergebnisse L - Anforderungen an die Werkzeugauslegung JL Hochlohnlédndern Europas )
(PODIUMSDISKUSSION )
FIRMA (RECHNUNGSEMPFANGER)
Dr. Boy GmbH & Co KG Engel Deutschland GmbH
TR L eieron R . | Dipl.-Ing. Michael Kleinebrahm Dipl.-Ing. Carsten Stélting
i | Gartenstr. 88 Lange Eck 1
TITEL VORNAME / NACHNAME D-53721 Siegburg D-58099 Hagen
) ) ANMELDUNG o
POSTLETZAHL  STRASSE/ HAUSNUMMER Bitte ankreuzen FERROMATIK MILACRON Kunststoff-Zentrum in Leipzig gGmbH
¥ N N A [ NEIN [] Maschinenbau GmbH Dr.-Ing. Gabor Jiittner
LAND POSTLEITZAHL POSTFACH ORT Dr.-Ing. Jérg Dassow Erich-Zeigner-Allee 44
Veranstaltungs-Nr. Leiter Anwendungstechnik D-04229 Leipzig
Wenn unzustellbar, zuriick an Absender | 40 - 11 - 02 | Riegeler StraBe 4
f T D-79364 Malterdingen
MIKROFORM- === European Network of
TEILE . | Das Netzwerk NEMO f Excellence in Micro Optics
15. und 16. Mai 2006 | | Stellt dem DIF bei dieser _
WURZBURG . | Fachkonferenz Referenten : Koordinator:
- __ Prof. H. Thienpont,
Boi menreren Teinehmern Zur \Ierfugung Network of Excellence on Micro-Optics . . g
bitte Kopien dieses Anmel- V"le- UnlverS!leH Brussel (VUB),
L J deabschnittes verwenden. App_lled Physics and Photonics
Rechnungs-Nr. Pleln-laan 2 1050 Brussel
\_ Belgium Y,
Bitte tragen Sie Anschriftendnderungen direkt in diesen Aufkleber ein. (x




D-52074 Aachen

D-76829 Landau / Pfalz

Dr. Arndt Last

D-44227 Dortmund

-
(Referenten)
Dipl.-Ing. Axel Demmer  Dipl.-Wirt.-Ing. Gerd Hollenstein Friedrich Noéker / Dr. Michael H. Schiitz
Oberingenieur Stefan Herzinger Zumtobel Staff GmbH Dr.-Ing. Jérn Schulz Intego GmbH
Fraunhofer-Institut fiir Wickert Hochsterstr. 8 Boehringer Ingelheim Am Weichselgarten 7
Produktionstechno|ogie Maschinenbau GmbH A-6850 Dornbirn microParts GmbH D-91058 Erlangen
Steinbachstr. 17 Wollmersheimer Hohe 2 Hauert 7

Franz-Josef Sendler

Forschungszentrum AGIE GmbH
Karlsruhe GmbH, IMT Dr.-Ing. Oltmann Riemer  Steinbeisstr. 22-24
Dr. Peter Detemple Andreas Hofmann Postfach 3640 Dipl.-Ing. Jens Osmer D-73614 Schorndorf
Institut fiir Mikrotechnik ~ Forschungszentrum D-76021 Karlstuhe Universitit Bremen
Mainz GmbH (IMM Karlsruhe GmbH, IAI ur Mi .
o sagt 1830 Postfach 3640 Dr. Jilrgen Mohr (LLanhc,,’)r flr Mikrozerspanung Dr.-Ing. Ingo Sieber
D-55129 Mainz D-76021 Karlsruhe orschungszentrum ; orschungszentrum
h Karlsruhe GmbH, IMT [B)?ggggéegrzrmsgg 2 Karlsruhe GmbH, IAl
Postfach 3640 Postfach 3640
PD Dr. Thomas Hanemann Uwe Hollenbach D-76021 Karlsruhe D-76021 Karlsruhe
Forschungszentrum Forschungszentrum . Burkhard Rother
Karlsruhe GmbH, IMF-Ill Karlsruhe GmbH, IMT Dr.-Ing. Holger Moritz Geschaftsfuhrer
Postfach 3640 Postfach 3640 Forschungszentrum Kern Micro- und Feinwerk-
D-76021 Karlsruhe D-76021 Karlsruhe Karlsruhe GmbH, IMT technik GmbH & Co KG
Postfach 3640 Ammergauerstr. Il
L D-76021 Karlsruhe D-82418 Murnau )

(" Das Unternehmen - Deutsches Industrieforum fiir Technologie DIF )

-
Am 1. Oktober 2004 feierte das DIF sein Jubildum (Einzelheiten Zur Teilnahme]

 Anmeldung

Bitte anhdngenden Anmeldeabschnitt ausfillen und

» per Fax 02152 /518221 >» per Post an:
Deutsches Industrieforum fiir Technologie
Postfach 10 02 15 47879 Kempen

Fillen Sie bitte fiir jeden Teilnehmer eine Anmeldung aus. Bei
mehreren Teilnehmern bitte Kopien verwenden.

» per E-Mail: info@dif.de X per Internet: http://www.dif.de
Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch Zusenden des

Der Name Deutsches Industrieforum fiir Technologie biirgt fiir
@ hohen Praxisbezug seiner Seminare
@ hohe Qualitat seiner Veranstaltungen
@ hohen Nutzen fiir seine Teilnehmer

Seit Jahren wird diese Qualitét dem DIF durch die Seminar-Bewertungen der
Teilnehmer immer wieder bestatigt. Uberzeugen Sie sich selbst in der

g \_ DIF-Leistungsbilanz unter http://www.dif.de /| { Anmeldebeleges und der Rechnung bestatigt. J
i | DIF-Berichte PowerPoint-Inhalt auf CD Teilnehmergebiihr
Die Teilnehmer erhalten ausfuhrliche Berichte tber den Inhalt
r B @ der Vortrdge in Form eines Handbuches. Ihr Handbuch wird
a Ihnen gegen Vorlage des Gutscheines im Tagungsbiiro am Ver-
= anstaltungsort aus ehéndigt. Die Teilnehmergebiihr betragt
3 EUR 850,- (plus MwSt.). Der Betrag enthélt die Teilnehmer-
o = @ unterlagen, den Mittagstisch, die Abend-Veranstaltung
,U E,U 5 & g 7 sowie die Erfrischungsgetranke in den Pausen.
ﬂ LA =1 § Uberweisung der Teilnehmergebiihr erbitten wir nach Rech-
(o) R c nungsstellung auf eines unserer Konten:
?ol oe g. g_ § Sparkasse Commerzbank
" o5 3 ] Krefeld Kempen
> o&%oow = BLZ32050000 BLZ 32040024
3 o 20 5 Q Konto-Nr. 11 039 443 Konto-Nr. 2 209 575
o] NZQ o e Bei Stornierung einer Anmeldung bis 14 Tage vor Veranstal-
o -8 0 g c: tungsbeginn betrégt die Gebuhr fiir unseren Verwaltungsauf-
S Og —+ QL wand EUR 80,- (plus MwSt.). Nach diesem Termin berechnen
> g- A wir die Teilnehmergebdihr in voller Hohe. In diesem Fall senden
~ = > wir Ihnen das Handbuch nach der Veranstaltung gegen Ein-
=] QL senden des Gutscheines zu.
5 3 Termin / Durchfiihrungsort

15. und 16. Mai 2006
FESTUNG MARIENBERG Hofstuben
D-97082 WURZBURG

Unterkunft

- - HOTEL WITTELSBACHERHOH Tel. 0931/42085 Fax 0931/415458

I ] x HOTEL MERCURE Tel. 0031/41930 Fax0931/4193460
> | TOP HOTEL AMBERGER Tel. 0031/35100 Fax0931/3510800

HOTEL REBSTOCK Tel. 0931/30930 Fax0931/3093100

In diesen Hotels haben wir fur Sie unter dem Stichwort
wIindustrieforum” Zimmer zu einem Sonderpreis vorreserviert.

Bitte rufen Sie Ihr Zimmer bis spatestens 2 Wochen vor
Veranstaltungsbeginn selbst ab.

Auskunft / DIF

Fir Auskiinfte stehen lhnen die Mitarbeiter unseres

Sekretariates zur Verfiigung.

Tel.02152/10 15und 10 16 - Telefax 0 21 52 / 51 82 21
L Internet: http://www.dif.de E-Mail: info@dif.de






